
Nr. KS. 1848.

Amlsblllll zur LaibaOer Zeilunz.
Samstag den 8. Juli .

Suiiernial-Verlautbarungen.
3. 1127. (3) Nr i:t:l8N

C u r r e n d e .
B e t r e f f e n d die S t ä m p e l p f l i c h t i g -

keit derGesuche um B e g ü n s t i g u n g in
der Z o l l be hand lung. — Die hohe k. k. allge-
meine Hoskammcr hat mit dem Decrete uom 13.
April l. I . , Z. " " " ' / , , , , der k. k. Camcral-Gefallen-
Vcrwaltung bedeutet, daß Gesuche um die Bewil-
ligung von außcrämrlichcn (Kin - und Ausladungen,
um die Gestattung des nebenftitigen Ein- und
Austrittes von Waren, um die Bewilligung der
Ausladung zur Nachtzeit und um ähnliche Begün-
stigungen in der Zollbehandlung, die unler gleichen
Verhaltnissen mich allen anderen Parteien zuge-
standen würden, dem Eingabeüstämpcl nach §' <»9
des Stämpel - und Targesehcs, und nicht dem im
§. 70 festgesetzten Etämpel unterliegen. Dageger.
unterliegen Gesuche um die Bewilligung zum Ver-
kaufe von Waren, welcher nach H 353 der Zoll-
undMonopols-Oronungim Grän^dezirke im Allge-
meinen nicht gestattet ist, nach H. 7N, Z. 4, des
Stämpel- und Targesehes dem Stämpel pr.
!tn kr. — Diese Bestimmungen werden in Folge
Note der k. k. Camera!-Gefallen-Verwaltung zu
Grah vom 2«. v. M . . H. 4«M, zur Wissenschaft
Und Darnachachtung allgemein bekannt gemacht.
— Laibach am 1U Juni »848.

L e o p o l d Gra f v W e l s e r s h e i m b ,
Landes - Gouverneur.

Andreas Graf v. Hohenwar t ,
k. r. Hofralh.
D o m i n i k B r a n d st e l t e r ,

k. k. Gubernialrath.

Z l l ^ ! . ( , ) Nr. 14765.
C o n c u r s - V e l l <» u tb a r l< n s,.

B. l dem k. k. P r o v i n g ! - ^llafhaulV in
Eapoolstlia ist o.'r Post,«, »incö Wachters in
E'Iv'oi.nniq gekon'M^», mir wclchc,n ein mo
"^ l l v c r <^.'l)all l'o«'. l2st ^ll) kl. 's. M. , nevst
e>ncr colnpl.te» Tuch - Monlu,- all.' zwei I^h
»e. nli2 eül.r ^o<n:n^ Vionlur alle drei I^ih
^ . srlie Wohuung lür d>n Wä^te»- allcln >m
Scrafhause, Holz n» ^em.lnschast mir dcn
ül) l i^ l , Wachlsrn, der Genuß o,s Rauchta-
b̂ kci im l!nl.!to - Acralial ' Preise, dünn tl<
ärmliche n>^ chulng!sn)e Hi l f , vcr^unden ,st.
7^ Bewerber um 0,ese öt.l le h^'.'.n ,hre G,-
>u^e an dle untcrz ichnele k. k. Slr^fhans-
^'lcvallunq d»st letzien I u l ' l 6 l 8 elnzurelchen.
^ Di.' Biltfchrifl.n müssen mic gcsehllchcn
^eugnisscn del<gl s»Y'', dlr fol>jcnde N.<chwci
s"l!^en z>, cnlhallen h>,ben: .,) üv^r dle voll
koinm.'ne Kcnuln'si 0cr italienisch.,!, illylisch.
dalln.iünisänn und ^culschen sprach,; 1̂ ) u^r
^n Umstand, oo si>' lcoig oder velye>lacl)»l
^>"d, mtt oder ohne Klndei-, üvlr lhr Aller,
^re Rellgioil, <ine ge!un0«> i!<lbes-^onst!tulion,
^er dl»' d,m A'a^te gcleiteten Dienlte und
'"dlich über itir sillllchrs B,tragen. — I^n.
""divlducn. »v.lcht gegenwärtig in iig/liv ei
^'m Civ l - od.r Milttär-Dienste st.h^n, halicn
'^le Gis l̂cke im Wcge ihrer uorgejehlen Be.
^^d»'n eil'zur.iche»,. — Bittschriften, 0le nichl
^ ' t obdcsaglcn ä<,û n»ssen o»rs»h»'n sind, wer-
^ " >n lcine Berücksichtigung genommen. —

' K. Provinzial-s'trashHUä'Vcrwaltung. (5a-
podistria am l4- I u " , lö i t t .

KrcwnmUichc Verlautbarungen.
Z. 1l<l^ Nr. 343, llä » I6W.

> K u n d m a c h u n g .
Da der Wahl act vom 20. d. für die Abord-

nung zum Wiener Reichstage, im Wahlbezirke
Gottschee, nicht vollständig vor sich ging, so muß
zufolge Ellasses des hohen Landes - Präsidiums
vom 22. d., Z »497, dieser Wahlact im genannten
Wahlbezirke mit den bereits erwählten Wahlmän-
nern wieder aufgenommen werden. — Die Wahl
wird auf den 12. k. M . Jul i bestimmt, und es
werden die nöthigen Anordnungen hiefür getroffen.
— Was hiemit zur Kunde gebracht wird. - Ä. K.
Kreic-amt Neustadt! am 2tt. Juni 18i8.

Stadt» u. landrcchtl. Verlautbarungen.
^ N5H. ( l ) Nr. 5567.

6 d ^ i c t.
Aon dem k. k. ^ laoc- u»d Landrechte ln

Klan, wnd bekannt hemachl: Es fry üoer An-
>ucycn dcr H^lcna, verwitweten Vokauscheg,
gelolnc Molh^ l , als Mutter und Vormünoc
lin d.r minderjährigen Florenz Vokauschcg'schen
Klndcr u»0 oes Barlhelma I>r,na, als M>t-
vorinund dclsll>)ln, alü ertlarten (Irden, zur
Hlsurschung der Schuloenlajt nach dem am 13.
F^druar l. I . hlrrortö ll» der 2>rnau°Vor!tadt,
HaubNr. 5» verstorbenen Lorcuz Vokauscheg,
^pauSd.sitzers, die Tagsatzung auf den 7. Au<
gust l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor oicsem
r. k ^la0l.« und Lani.rect)te be>tlmmc worden,
vel wtlchcr aile Jene, welche an dlcsen Ver-
laß au6 was immer für einem Rechtsgrunde
Anspruch zu stellen vermcinen, solchen sogcwlß
^nmllvcn und rcchtsg»lc»n<> darihun sollcn, wi>
origeus s,e sich dic Folg.n dcs §. Ul'ö b. G. B .
sclb>l zuzujHlewen h.b.n werü.n. — Laioach
orn 27. I un l lgz8.

Z " l l 4 l 7 (2) Nr. 412^5«l».
E d i c t .

Von dem t. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannl gemacht: Es sey von diesem
Gerichte auf Ansuchen ocr Laibacher Sparcasse.
durch U«'. Wurzbach, wiixr Andreas Podkraischeg,
in die öffentlicye Versteigerung des, dem Exe-
guirten gehörigen, auf ?U4 st. geschätzten, in der
Hyrnau l,,ll> l̂ sc 'Nr. 25 liegenden Hauses sammt
Garten gewllllget, und hiezn drei Termine, und
zwar: auf den li>. Juni, 17. Jul i und 21 August,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor dlesem t. k.
Stadt- und Landrechte m>c dem Beisatze bestimmt
worden, daß, wenn diese Realitäten weder bei
der ersten noch zweiten Fcildietnngstagsatzung um
den Schätzungsbctrag oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, selbe bei der dritten auch
u^tcr dem Schatzungsbetrage hintangcgcbcn wer«
den würden. Wo übrigens den Kauflustigen frei
steht, die oicsifä'lligcn Licitationöbedingnisse, wie
auch die Schätzung in der dießlandrechtllchen Re^
glstratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder
bei dem CrecutionSiührcr, !>>-. Maximilian Würz
bach, einzusehen und Abschriften davon zu ver-
langen.

Laibach den U. Mai 1848.
Nr. 5U1!>.

Anmerkung . Bei der 1. Feilbictungstagsa-
tzung ist kein Kauflustiger erschienen; daher
am 17. Juli l. I . die 2. Fcilbietungstag-
satzung Statt finden wird.

Laidach den 24, Juni K»4«.

Z. I14U. (2) Nr. 2777.
E d i c t .

Von dcm k. k. Stadt? und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Eö sey von die«
jVm Gerichte auf Ansuchen des Anton S a -
massa. Velwalt lr der Eduard Enalcr'schen 6on-
curom^ss.', in die öffentliche Versteigerung des,
zur (Honcursmassc gehörigen, auf ,5.554 fl.
55 kr. geschätzten Haufts, N l . 2'l̂  in der Ka«
puzincr-Vorstadt, und Nr. 20 in der Gradi-
scka, im Schahun^swerthe von 4255 f l . 50 kr.
gcwlUiget, und h<ezu drei Termine, und zwar:
auf den l 5 . M a i , »9. Juni und 2H. Ju l i l. I . ,
jedesmal um l() Uhr Vormittasss vor diesem
k k. Stadt - und Landrechte mit dem Beisahe
bestimmt worden, daß, wenn diese beiden
Häus.r we^er bci der ersten noch zweiten Feil-
ontungötagsatzung um dcn Schäyungöbctrag
oder darüber an Mann gebracht werden könn»
ten, sclde bei dcr dritten auch unter dem Schä-
hullgSlictlaHe hintangegeben werden würden. Wo
übrigens den Kauflustigen frei steht, dle dieß«
fäU'gen Licitationsbedingnisse, wie auch die
Schätzung in der dleßlandrechtllchen Registratur
^u dcn gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei dem
^oncursmass^-Vertreter, Dr. K^utschltsch, einzu-
sehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach den 24. März 1846.
Nr. 562 l .

A n m e r k u n g . Bei der 2. Feilbietungstag'
satzung hat sich kein Kauflustiger gemel-
det; daher zur dritten mit dem Beisätze
glschrucen wi rd , das; falls bei demselben
'Anbote Ulitcr dem Schähungswerthe ge»
schehcn sollten, sich die Ratification von
Seite der Crida-Gläubig/r und des Gc»
richtes dergestalt vorbehalten werde, daß
im Falle der Nicht «Ratification, die 3.
Feilbietung als nicht güllig und nicht wirk-
sim zu betrachten sey.

Laidach den 27. Juni 18'»6.

Aemtlichc Verlautbarungen.
Z. 11U1. ( I ) Nr. 3984.

K u n d m a c h u n g .
Am 22. d., um I « Uhr Vormittags, wird

bei diesem Magistrate die Licitation zur Verpach-
tung der Stadtreinigung, für die Zeit seit 1. Nov.
l . I , bis letzten October I87 , l , abgehalten werden.
Die dießfälligen Bedingnisse können bei dem Ma-
gistrate eingesehen werden. — Stadtmagistrat
Laibach am 4. Jul i 1^48.

ä 1149 (1) Nr. 3985.
K u n d m a c h u n g .

Am 19. d., um IU Uhr Vormittags, werden
die städtischen, im hierortigcn Pricsterhausgebäude
befindlichen drei Gewölbe, seit l . Nov. l. I . bis
letzten October I k 5 l , hieramts licitando vermie«
thet. —Die dieftfälligen Bedingnissc können täglich
bei dem Magistrate eingesehen werden. — Stadt»
magistral Laibach am 4. Jul i 1848.

Z. 113«. (2) Nr. 3913.
K u n d m a c h u n g .

Am 15. Juli d . I . , Vormittag um IN Uhr,
wird Hieramts die Licitationsverhandlung zur Er-
zeugung und Verführung des für das Verwal»
tungsjahr 1849 erforderlichen Schottermaterials
von beiläufig 4WU Truhen, zu 20 Cudikschul),
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abgehalten, dazu Unternehmungslustige eingeladen
werden. — Gtadtmagistrat ^aibach am 2tt.
Jun i ,848.

Z. 1147. ( I ) Nr. ' ' « " / „4
K u n d m ach u n g.

' Bei dem k. k Tabakverschleiß - Magazine zu
Fmstcnselo lst die l^ontrcUors-Stelle, »nit dem
lAehaltc jährlicher Fünfhundert (Hulden (5. M . und
der Verpflichtung zur Leistung der Kaution im
Besoldungsbclrage, entweder ini Baren oder sidei-
jufforlsch sichergestellt, in Erledigung gckomtnen.
Die dießfalligcn Bewerber haben lhre gchörig
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege bei der
k. k. Cameral-Bezuks-Verwaltung in Orah läng-
stens bi6 zum letzten Ju l i 1846 einzubringen, und
sich über die zurückgelegten Studien, bisherige
Dienstzeit und Kenntniß der Tabak-Verrechnungs-
Vorschriften, dann über ihre allfällige Verwandt»
schaft oder Verschwägcrung mit den hlerla'ndlgcn
Gefallsbeamten auszuweisen. — Von der k. k
steiermä'l lisch- illyrischen (sameral - GcfaUen - Ver-
waltung. — Matz am I l . I l m i i^48.

3. 1 lU3. ( , ) Nr. 5 2 l ^ V .
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k ^ameral-Bezirks-Verwaltung
zu Laibach wird hicmit bekannt gegeben, daß in
der achten steicrmärkisch. illmlschen Flnanzwach-
Section abermals !5 Aufsehersposten zu besetzen
sind. - Die Bedingungen zur Aufnahme enthält
die in der Üaibacher Zeltung am 4. Ma i »848,
Z. I i i i l l ^ V , eingeschaltet gewesene hieramtliche
Kundmachung — Die Bewerber haben sich hicr-
amts, mit lhren Zeugnissen versehen, personlich zu
melden. — K K. (Zamelal-Bezirkö-Verwaltung.
Laibach am 4 Ju l i l « 4 ^ .

Z. 112<i. (3) Nr, 49ss, ucl 5<N2.
J a g d - V e r p a c h t u n g

der C a m c r a l ' Her rsch a f t A d e l 6 berg . —
Bei dem gefertigten Verwaliungöamte wird am
IN . Ju l i d. I . / V o r m i t t a g s um 10 Uhr, zur
Wiederverpachtung der nachbenannten dießherr-
schaftlichen Iagddistricte, mit Ausschluß der für
das k. k. Karster Hofgestüt zu Liviza, zur Schonung
der Pferdezucht reservirten Antheile, und des in
die eigcne.Negic heimgezogencn ersten Iagddistrictes,
enthaltend die hohe Jagd, auf die Dauer von <»
(sechs) nacheinander folgenden Jahren, nämlich
vom I . Jul i l 8»8 bishin l87»^ , eine öffentliche
Pachtvcrsteigerung ui'.d auch die Verhandlung mit-
telst schriftlicher Offerte vorgenommen werden, alv:
des zwetten Iagddislrictes, enthaltend die Reis-
und Feldjagd von der Gränze, bel oer Kirche
Ct . Lamelttii ober Kalten felo, außer der Staats-
Herrschaft AdelsbergcrWaldtraufc, neben der Herr-
schaft Luegger, Premer und Herrschaft Raunacher
Jagdbarkeit bis auf das Radokendorfer Kreuz, und
an dem ganzen terrain nach der Flumaner (!?om-
merzial - Straße rechter Hand, bis zu dem soge-
nannten Hudich abwäits gegen die von Garza-.
rollische Mühle, wo der Poltflusi bls zu de,n ^ ln^
fall in die Adelsberger Grolle die Glänze aus-
macht, mit dem Ausrufspreise pr. 6<i si. — Des
vierten Iagddlstricces, enthüllend die Reis- und
Feloj^gd von rcm Nadokenoorser Kreuz, unter der
Herrschaft Raunacher Jagd in der Slaviner Psarr,
linker Hand der Fiumaner Commerzial-Straße,
neben der Herrs^aft Premer, Senoselscher und
Gut Nußdorser Iagdgiänze über Alt-Prästranig,
herab nach der Fahrtstrasie bis zu dem Dmfe Blün-
del, und von da auf jenes von Dilze bis zu dem
Hudizh, an der Fiumaner Strafte, mit dem Aus-
ruföpreise pr 3<l si. 20 kr. - Des sechsten Jagd-
d.stlictlö, enthaltend dieNeis- und Feldjagd von
Dilze, linker Hand neben der Out Nußdorser Jagd»
gränze auf das Hrenoviher Psarrkreuz oder söge«
nannte Bi ld ?c. ?c., mit dem Ausrufspreise pr.
25) st. w kr. — Zu der besagten Jagdpacht Ver-
handlung werden sonach die Pachtlustigen mit dem
Beisahe eingeladen, daß nach erfolgler Ausbietung
der einzelnen Iaqddistricle solche nicht auch zusam-
men werden auögelwtcn werden, daher allfäUige
Pachtliebhaber für alle drel Iagddistricte ihren
Zweck durch die Mitsteigerung oder schriftliche
Offerte für jeden einzelnen District zu erreichen

suchen müssen. — Die schriftlichen Offerte müssen
jedoch auf dem Etampel von <l kr. verfaßt seyn,
das Pachtobject gehörig bezeichnet, und einen
bestimmten, durch Buchstaben und Zahlen aus-
gedrückten jährlichen Pachtschlllingöanboc, dann
den zehnten Theil deß angebotenen Betrages im
Baren als Badium, und endlich d,e Erklärung
enthalten, daß der Offerent sich allen Licitanons-
bedingnissen, welche m dem ^icitationöprotocolle
aufgenomme« sind, unterwarf'«, und n»lt sel,»em
Anbote gebunden bleiben wolle, wenn auch das
Arrar hievon keinen allsoglelchcn Gebrauch zu
machen, sondern erst anderwellige Schritte zu einer
etwa vorteilhafteren Verpachtung einzuleiten
fände. — Die dergestalt versaßte.i Offerte können,
bis zu dem 1U. J u l i , und muffen längstens noch
vor dem Anfange der mündlichen Pachtvcrsteige-
rungs-Verhandlung gesieg.lt und m»t der nöthigen
Aufschrift versehen, hleramts eingereicht werden.
— Gleichzeitig wird in Folge k. k. läameral-BezirkS-
Verwaltungb-Verordnung vom I I . Juni l^48,
Z. 4U53, am obbcsagten 1<». Ju l l l. I . , vor-
mittags um N> Uhr, das dem in eigener Regie
behaltenen ersten Iagddistricle der hohen Jagd
enthaltend erlegt werdende Wild auf die sechs-
jährige Dauer, vom z, Ju l i I t t- i« bishin 1854,
durch öffentliche Versteigerung ,n der Art veräußert,
daß d<r Ersteher solches nach dem Bestbotpreift
jederzeit gegen bare Zahlung zu übernehmen haben
wird. Als Auürufsprels wird der Hirsch-, die
Hirschkuh, mit Hmschluß der Deck»', n N» kr.
pr. Pfund, das Reh u i> k l . , der Hase -' !ltt kr
pr. Stuck, Auerhahn ü il st 3tt kr., Spielhayn
l» 2 st , Stein -, Hasel - und Rebhuhn il !M kr.
pr. Stuck angenommen. — Uebrigens kömien die
näheren Pachtbedingn!<se täglich während den
Amtbstullden hieranns eingesehen werden. —
R. K. Verwaltungsamt derSlaarbhelrschast Adclö-
bng am 1i5. Juni l«48 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. l !42. ( l ) ^s . 3<i69.

E d i c t .
Von dem Bezilks-Genchlc Wippach wild all-

gemein tuüd gemacht: ̂ i> sc» aus Aujuchln oer Anini
Wuwe Zl'zuii. Volmüilder ln der Domiml Zuzuüschl»
^ lbcn vl)n W>ppaü) , in die ^ l l i c i l a i i o i l deö rou der
llinm Wi twe ^ lagol i lc dn der am 2.'». ^eplemver
ll>47. adgelmUcncn ^eildielungelstalidcllei, ^o><pl) ^ l . i -
gonüschcu Hausee, we^cn ) t lch le, lMul ig ccr ^li!l»nioilö
^cr i l lg iü^ ic voil ^e l te oer ^ ls iene l l i l , .iuf deicu
^csahr u»o ^ostcil gewillige! , ui'.o zn deic» ^ o l -
naylne blos; »ilic Hags.n^uilg, und zwar aul 5ei< !).
August l. ^ . A m m u w g ^0 Uyr l i i ll'co H^pp.ichmil
dein Bc l i u -e , daß oicsc Üieal, a : , n'ri l i i i^' nichl um
den 6l'slel)lil,g5krl»a.; pr- 2 lU N. odcr oal l i rcr a»
M a i m geblachl w^ldeil lmuü,':«, auch unicr ce,l,selbcn
ylina^gc^edeil wurde, migtvldi lei .

D.-i ' Schä^n i lgä .Pro l l l ' oU, l)/r l^vuildbuchser
tract lino die ^illcatll>n.'» Beoiliquisse to:l»t!l j lve.i
^ a g dei dlcftlu Gerichiv zu 0en gewoy'ülche-l UunsUllll-
0tl» eiligfsede» »rcldeli.

Bez:'t!>gkticht Wippach a>n ^ » . I u u » l8 '<8

Z. <l?ltt. (>) i)ir. 65."..
W i d e r r u f u n g .

Da5 gefclll-lie Bezilltzqe^ichl mach: besinnt, daß
die m'l Evict vom : l . . M a i , t tH«, Z <^N, kund-
gemachle u>.d auf den 5. ^ u l i , :> August unc> 5.
^ c p l V M c r l, I . ansseoiollele erecntivl Fl i lbieluug
der ^>oi'. Od^set'lchen Hubeine.Uli^l zu Magounik
sisiill worden ist.

Beiurvgen.dt ^lcudegg am 23 Iun» l 849 .

'' l l 3 7 . (»^ Air. z6>»6.
^ d i l l.

^>ol, dem gcit l l ig len k. f. Gtzirksatl lane w i ,d
I lcml l dekaimi ^rgel'el, ' ^ 5 l)al'e U.sllla ^enisckek rc>n
^ol ic ' t l l l ie Klage auf Veiial 'rc - und El!oschei,er-
lla>l,üg nachftcl?vllder, aui der, dem Hute Krcmbelg
«ul> .'ilet!. Hi,. 48 dienstbaren ",',, ^ude ha'.cildc!,
^a^ f t ^ s i , alb'.

^>cr Nlr All!0>,, »<-l le ^.ofepii All ' iö Mcdwed.
a^lv tc,n VtNrage «lllli. Vai^'ach , » . ^Oeceinber l « , 5
»owl,. !'o<l< ,n i luadulirlcn Fo!l>e«lli,^, iin .'Ileî e pr.
.>0 si. ell,qrl,'lachl, worlider znin oroeinlicken nuind'
llchci» ^c l ,a l ) ! tn die Ta^iai^u:^; <>u< 0c<, 30. ^cp<
teml'e» d. I , l l l id 9 Uyr vo. rirsem Geiichie an^
l,'«rau<lu wl ' ld lN ist.

^iachocin oer Auseiliball dieses .T.ü'l, l^rgläudi'
gcrs lnio sli inr qle>chlaU5 uüdekannieil ^'lbcn die"
sc>n ^cnchic ,>icl> ^»karini ist, und sie au5 den t. k.
^rdla»ori» abwesend se»:, ko.',ntili, so hat man >l)neu
aus ly.c Gefal)! und Koslcl, den Mreqo» Iqli isch von
Prc!.'l'ic zum <^>n:tl<>5 ^ l ^«-tiiln deslcU!, mil w . l -
chtm oie an^cdrachie Rechtssache »ach 0cr allg. G . O.
auc'geliihr: uod trilschicdcll werden wir?.

- ^ l i n lach wcrrel, sie zu dem Enle ell imerl, daß
si» zu rechlcr «»<il al l t i l fal iä scll'sl ersch.iucl,, oder
( l i l , ^cnell:cn Kurator iy,e ^enclf l ' au^haüdigen,
oi>cr (i'.cn /.ndc^l >5ach,valler zu bcsielle., >i<ld d>e-
lein (^e»ich:c llamnasl z» mache:,, uilo üveihaupl im
^ro:!l!.>gö!llas;!>^'!l Weqe e,l!,.,uichlel'l'il ivilscn >ue>ge«,
oa sie c,e auö il'rer VeravsalllNllüg einste^enotn Hel-
gen sich scldst zlliusckici^ei, hadei, wcvdeil.

^ . <«. ^ tz i t töqc l ich l (5^g uno .ttreutderg am
7). ^U l ! l l ^ ^ .

Z. l l . " ^ . <2) N l . .483.
E d i c t .

V o n dem k, k. Bezirks- liöerichic Senoselsch wl lb
lneinil bekannt gemacht l O>' iiade ^ol>ann Turk l'on .
Kleinberdu d:e ^l. iq< aus Zuerteliilu»g teb HigtiUlmms f
t)rr zu Klriichcrou gelegenen, der Scaatsdenschast
Adelc'dcrg zob. Uid. ')ir. «02^ zinsbaren, auf Aamt l l
Joseph Tu.krerg.'»ral)lten Vicltelhu'oe liderleichl, »ind
co fty hierüber oie Verhandluxgs. Tagsayung "»'! deu
?. u,,d U. October l. ^ . ^ r n n i l i a ^ s 9 M n yieranus an«
geoci lel werden.

D a drin Vcü'chic d7> Ausenthalt dr», beklagte»
oder seln'r all!,illi>,tn ^ccl)l5,,achsol.,tl u/!l,i<l.ml,l isl
und dicsl'idcll vielleicht ans dlN k f. Lchl^ ldel , adwe»
sclld siyü dnlNl l , , >l'l>.lc man dcnicll'en, . ^ unc Gefayr
und Kcstcn rcl l A,»on tttlaichllg Ul'.l Kleinbeldu als
l ' „ i« l<»- " l l u^'u"» bestell!.

H>cr ^eN.'g^e und sline a!l?alliz,eii Nechisnachfrl'
^er we.dln hiev«.'» »lü te>n '^^s^yc' velslaüd'^kl, daß
sie l>>5 z'.ls anacoldneicn Taqsa>)l!nq so gewiß pcl-'
sonlich zu ericheinen, l'd,r adc> dicsc.n ^cnch'.c, oder
dem aufgrftcllien(I„s«!<.l- bis da^ii» s>scwis< von i!)»«,»
Al l 'cnld' l ic Nae1)7lchl ,,u .qeden, lX'cr cinei, ant l re l l
^e lue ic r ,'.n e>wal)len habe», al!' sie sich wwrigt l lö
cic an>5 in.er 3;el.ll.'sau>nn„q e,l l lcyell lci, Zolgl!»

^ ' K l l l^ l iksgcricl)! Eenoselsch ren 7. Jun i »84s»

Z. N : ^ . ( l ) Nr. >32s.
E d i c t a l - 2^ o r l a d u n g

Nachbcnannte militärpsiichlige Individuen werden ausgesordert, binnen t Monaten persönlich
bei dem gefertigten Bezirköeommlssariate zu erscheinen u„d ihre «llegale AbwesenhM vom Hause
zu rechtfertige.,, w idr ig^ . s,e als Rekrutlrungsstüchllillge behandelt werden würden.

D e ü M i l , l ä r p f l i ch t i g e n

..̂  ^ ! ,«<», A n m e r k u n g<
^ Vor- und Zuname Geburtsort 7 P s <, r r ^ , '
^ .H ^hr

1 Fortunat Zörrer Graftnbrunn 77 ! Grasenbrunn ! ^ 2 ^ Mi t Wanderbuch ab«v.
2 Johann Vadnou dl». W j dto, ! »8^7 .,
3 Michael Iaqoduig Tomigrn Ul ^ Dornegq > „
/̂  Thomas Thomschiz Koritenze 3N i Grafenbrunn ! ,. „
5> Joseph Milauz Grafenbrunn lNl> > dto. l^25 Illegal vom Hause abw.
<l Andr. Thomschitsch dto. i « ! dto. l824
7 Johann Slauh dto. 5< ! dto. ' » ',
î  ^acob Iagsetizh Terptschane 2 ! Pograije l82:t „
9 Andr. Beutl'chitsch Untersemon 3 l ! Dornegg „ „

i ! l
K. K. Bezirkscommissariat Feistriz am l . Jul i »846.


